
Vertiefungsrichtung Germanistische Mediävistik  
(MEDIÄV) 

 
 
Titel der LV 
 

Grundlagen der Mediävistik (Basismodul)  
Einführungskurs (Bachelor auslaufend) / Vorlesung (Staatsexamen/Fach-BA 
neu) 

Lehrkraft 
 

Albrecht Dröse 

Tag / Zeit / Ort 
 

Donnerstag, 2. DS / HSZ Audi 

Einschreibung /  
Anmeldung 

in der ersten Woche der Veranstaltung 

Teilnahmevoraussetzung 
 

- 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-BA-G-1B-
LIT-2 
SLK-BA-G-1B-
LIT-2-ERW 

61210 
 
62210 

Klausur 
 
Klausur 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 5310 Klausur 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1.    
2.    

 
Staatsexamen Grundschule 

1. SLK-SEGS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen Mittelschule 

1. SLK-SEMS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1. SLK-SEGY-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1. SLK-SEBS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 65110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 47110 Lektürebezogene Aufgabe 
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

SII  Klausur 

Kommentar: 
Die Veranstaltung muss von Studierenden der Lehramts- BA-Studiengänge zwingend parallel zur zweiten 
Veranstaltung des Basismoduls (s. u. die Angebote von Dröse und Malcher) besucht werden. Das Basismodul 



insgesamt führt in die Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanistischen Mediävistik und 
Frühneuzeitforschung ein. Gegenstand dieses Kurses ist die Vermittlung wichtiger literaturwissenschaftlicher 
Arbeitsmethoden und Fähigkeiten. Dabei gibt er literaturgeschichtliche Überblicke und führt anhand ausgewählter 
Textbeispiele in die wichtigsten Gattungen und fachspezifischen Problemkomplexe ein. Die Studierenden sollen 
zugleich zu eigenständigen Bibliotheks- und Internetrecherchen sowie zum eigenständigen Umgang mit den 
gängigen Arbeitsmitteln des Faches befähigt werden. 
Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Kurses sind die regelmäßige und aktive Teilnahme, die 
eigenständige Vor- und Nachbereitung der Lehrinhalte sowie das erfolgreiche Ablegen der Prüfungsleistung. 
Die beiden Veranstaltungen des Basismoduls werden durch ein gemeinsames Tutorium begleitet, in dem die 
vermittelten Grundkenntnisse vertieft werden. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise auf der Homepage der 
Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und Kultur an der TUD. Die Materialien zu diesem Kurs 
sind in einem Reader zusammengestellt. Informationen zu dessen Erwerb erhalten Studierende in der ersten 
Veranstaltung. 
 
 



 
 
Titel der LV 
 

Grundlagen der Mediävistik (Basismodul)  
Übung (Bachelor auslaufend) / Einführungskurs (Staatsexamen/Fach-BA 
neu) 

Lehrkraft 
 

Albrecht Dröse 

Tag / Zeit / Ort 
 

Donnerstag, 4. DS / HSZ E 01 
Donnerstag, 6. DS / W 48/003 
Freitag, 2. DS / HSZ 103 

Einschreibung /  
Anmeldung 

in der ersten Woche der Veranstaltung 

Teilnahmevoraussetzung 
 

- 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-BA-G-1B-
LIT-2 
SLK-BA-G-1B-
LIT-2-ERW 

61210 
 
62210 

Klausur 
 
Klausur 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 5320 Klausur 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1.    
2.    

 
Staatsexamen Grundschule 

1. SLK-SEGS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen Mittelschule 

1. SLK-SEMS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1. SLK-SEGY-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1. SLK-SEBS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 65120 Klausur  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 47120 Klausur 
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

SI  Klausur 

Kommentar: 
Die Veranstaltung muss von Studierenden der Lehramts- BA-Studiengänge zwingend parallel zur ersten 
Veranstaltung des Basismoduls (s. o.) besucht werden. Das Basismodul führt in die Grundbegriffe und basalen 
inhaltlichen Kategorien der germanistischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung ein. Gegenstand dieses Kurses ist 
die Vermittlung von Grundlagen der mittelhochdeutschen Grammatik sowie von Fähigkeiten zum Übersetzen und 



Verstehen mittelhochdeutscher Literatur. Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Kurses sind die 
regelmäßige und aktive Teilnahme, die eigenständige Vor- und Nachbereitung der Lehrinhalte sowie das erfolgreiche 
Ablegen der Prüfungsleistung. 
Die beiden Veranstaltungen des Basismoduls werden durch ein gemeinsames Tutorium begleitet, in dem die 
vermittelten Grundkenntnisse vertieft werden. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise auf der Homepage der 
Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und Kultur an der TUD. Die Materialien zu diesem Kurs 
sind in einem Reader zusammengestellt. Informationen zu dessen Erwerb erhalten Studierende in der ersten 
Veranstaltung. Zur weiterführenden Lektüre empfehlen wir Th. Hennings, Einführung in das Mittelhochdeutsche, 2. 
Aufl. Berlin/New York 2003, oder H. Weddige, Mittelhochdeutsch. Eine Einführung, 6. Aufl. München 2004. 
 
 



 
 
Titel der LV 
 

Grundlagen der Mediävistik (Basismodul)  
Einführungskurs (Bachelor auslaufend) / Vorlesung (Staatsexamen/Fach-BA 
neu) 

Lehrkraft 
 

Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Donnerstag, 3. DS / HSZ 02 

Einschreibung /  
Anmeldung 

in der ersten Woche der Veranstaltung 

Teilnahmevoraussetzung 
 

- 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-BA-G-1B-
LIT-2 
SLK-BA-G-1B-
LIT-2-ERW 

61210 
 
62210 

Klausur 
 
Klausur 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 5310 Klausur 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1.    
2.    

 
Staatsexamen Grundschule 

1. SLK-SEGS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen Mittelschule 

1. SLK-SEMS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1. SLK-SEGY-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1. SLK-SEBS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 65110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 47110 Lektürebezogene Aufgabe 
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

SII  Klausur 

Kommentar: 
Die Veranstaltung muss von Studierenden der Lehramts- BA-Studiengänge zwingend parallel zur zweiten 
Veranstaltung des Basismoduls (s. u. die Angebote von Dröse und Malcher) besucht werden. Das Basismodul 
insgesamt führt in die Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanistischen Mediävistik und 
Frühneuzeitforschung ein. Gegenstand dieses Kurses ist die Vermittlung wichtiger literaturwissenschaftlicher 
Arbeitsmethoden und Fähigkeiten. Dabei gibt er literaturgeschichtliche Überblicke und führt anhand ausgewählter 



Textbeispiele in die wichtigsten Gattungen und fachspezifischen Problemkomplexe ein. Die Studierenden sollen 
zugleich zu eigenständigen Bibliotheks- und Internetrecherchen sowie zum eigenständigen Umgang mit den 
gängigen Arbeitsmitteln des Faches befähigt werden. 
Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Kurses sind die regelmäßige und aktive Teilnahme, die 
eigenständige Vor- und Nachbereitung der Lehrinhalte sowie das erfolgreiche Ablegen der Prüfungsleistung. 
Die beiden Veranstaltungen des Basismoduls werden durch ein gemeinsames Tutorium begleitet, in dem die 
vermittelten Grundkenntnisse vertieft werden. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise auf der Homepage der 
Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und Kultur an der TUD. Die Materialien zu diesem Kurs 
sind in einem Reader zusammengestellt. Informationen zu dessen Erwerb erhalten Studierende in der ersten 
Veranstaltung. 
 
 



 
Titel der LV 
 

Grundlagen der Mediävistik (Basismodul)  
Übung (Bachelor auslaufend) / Einführungskurs (Staatsexamen/Fach-BA 
neu) 

Lehrkraft 
 

Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 3. DS / HSZ 204 
Dienstag, 2. DS / HSZ E 05 
Dienstag, 5. DS / ZEU 118 

Einschreibung /  
Anmeldung 

in der ersten Woche der Veranstaltung 

Teilnahmevoraussetzung 
 

- 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-BA-G-1B-
LIT-2 
SLK-BA-G-1B-
LIT-2-ERW 

61210 
 
62210 

Klausur 
 
Klausur 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 5320 Klausur 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1.    
2.    

 
Staatsexamen Grundschule 

1. SLK-SEGS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen Mittelschule 

1. SLK-SEMS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1. SLK-SEGY-
DEU-B2 

20310 Klausur 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1. SLK-SEBS-
DEU-B2 

20310 Klausur 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 65120 Klausur  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. 1B-Mediäv 47120 Klausur 
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend)  

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

SI  Klausur 

Kommentar: 
Die Veranstaltung muss von Studierenden der Lehramts- BA-Studiengänge zwingend parallel zur ersten 
Veranstaltung des Basismoduls (s. o.) besucht werden. Das Basismodul führt in die Grundbegriffe und basalen 
inhaltlichen Kategorien der germanistischen Mediävistik und Frühneuzeitforschung ein. Gegenstand dieses Kurses ist 
die Vermittlung von Grundlagen der mittelhochdeutschen Grammatik sowie von Fähigkeiten zum Übersetzen und 
Verstehen mittelhochdeutscher Literatur. Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Kurses sind die 



regelmäßige und aktive Teilnahme, die eigenständige Vor- und Nachbereitung der Lehrinhalte sowie das erfolgreiche 
Ablegen der Prüfungsleistung. 
Die beiden Veranstaltungen des Basismoduls werden durch ein gemeinsames Tutorium begleitet, in dem die 
vermittelten Grundkenntnisse vertieft werden. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise auf der Homepage der 
Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und Kultur an der TUD. Die Materialien zu diesem Kurs 
sind in einem Reader zusammengestellt. Informationen zu dessen Erwerb erhalten Studierende in der ersten 
Veranstaltung. Zur weiterführenden Lektüre empfehlen wir Th. Hennings, Einführung in das Mittelhochdeutsche, 2. 
Aufl. Berlin/New York 2003, oder H. Weddige, Mittelhochdeutsch. Eine Einführung, 6. Aufl. München 2004. 
 
 



 
Titel der LV 
 

Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten  
Übung 

Lehrkraft 
 

Anne-Katrin Federow 

Tag / Zeit / Ort 
 

24.10.14, 3. DS: Auftakt- und Organisationsveranstaltung / W 48/001 
 
Blockveranstaltung – freitags, jeweils 3.-6. DS:  
07.11.14 / Raum wird noch bekannt gegeben   
05.12.14 / Raum wird noch bekannt gegeben  
16.01.15 / Raum wird noch bekannt gegeben  

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
23.10.2014 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

- 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-BA-G-1B-
LIT-1-ERW 

62220 Kurzüberprüfung 
 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1.    
2.    

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

  

Kommentar: 
Gegenstände des Seminars werden wesentliche Formen des wissenschaftlichen Arbeitens sein, mit denen sich 
Studierende im Laufe ihres Studiums immer wieder konfrontiert sehen: das Halten von Referaten sowie das Erstellen 
von schriftlichen Arbeiten. Im Seminar erarbeiten wir uns daher den Weg von der Aufgabenstellung bis hin zum 
Referat bzw. zur Fertigstellung einer schriftlichen Arbeit. Die Studierenden erwerben dabei u. a. Kompetenzen im 



Umgang mit Literatur (Recherche, Bibliographieren, Exzerpieren, Literaturbeurteilung) und sie werden dazu befähigt, 
ein ausgegebenes Thema zu gliedern und stringent (mündlich oder schriftlich) zu bearbeiten. Weitere Themen 
werden u. a. das Erstellen von Materialien für die Seminardiskussion (z.B. Handouts, PowerPoint-Präsentationen) 
sowie die Vorbereitung auf ein Betreuungsgespräch mit dem Dozenten bzw. der Dozentin sein. Anhand konkreter 
Aufgabenstellungen sollen die theoretischen Aspekte geübt und praktisch umgesetzt werden. 
Ergänzend und vertiefend zu den Inhalten des Seminars werden zwei Führungen durch die Sächsische 
Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB) stattfinden (Termine werden auf der OPAL-Seite 
nachgereicht). 
 



 
Titel der LV 
 

Karl und Galie 
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Anne-Katrin Federow 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 2. DS / W 48/003 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt.. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3K-Mediäv 7610 Hausaufgabe  
Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2. SLK-SEBS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

Bachelor Lehramt  1.    

Formatiert: Deutsch (Deutschland)



ABS und BBS 
(auslaufend) 

2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS 3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
Bei ‚Karl und Galie‘ handelt es sich um einen hybriden Text aus der Tradition der Karlsliteratur. Der Roman entstand 
mutmaßlich 1215-1220 im ripuarischen Sprachgebiet (um Aachen oder um Köln), ist aber nur überliefert in der sog. 
‚Karlmeinet‘-Kompilation, einem Karlsleben, das unterschiedliche Erzählungen um den großen Kaiser miteinander 
verschmilzt und erst im frühen 14. Jh. entstand. Erzählt wird in ‚Karl und Galie‘ von Karls Kindheit und Jugend, seiner 
Vertreibung ins heidnisch besetzte Spanien, vor allem aber von seiner Liebe zur heidnischen Prinzessin Galie, die er 
am Ende des Textes zur Frau nehmen wird. 
Im Seminar werden inhaltlich u. a. folgende Themen bearbeitet werden: Kreuzzug und Heidenbild, 
Höfisierungstendenzen, Minne und Brautwerbung, das Held-Werden Karls, soziale Beziehungen wie Freundschaft 
und Verwandtschaft. Daneben werden Aspekte der sprachlichen Beschaffenheit, von Gattungshybridität, Komik als 
Textstrategie, Zyklizität (mit Blick auf den Fortsetzungstext Morant und Galie sowie den Karlmeinet) und Textualität 
verhandelt. 
Textgrundlage bildet ein Reader (Text und Übersetzung), der im Anschluss an die verbindliche Online-Einschreibung 
zur Verfügung gestellt wird. Die gründliche Textkenntnis ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar und ist im 
Rahmen einer Online-Textkenntnisklausur nachzuweisen.  
 
 
 



 
Titel der LV 
 

Konrads von Würzburg ‚Silvester‘ 
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Felix Prautzsch 

Tag / Zeit / Ort 
 

Donnerstag, 2. DS / W 48/004 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3K-Mediäv 7610 Hausaufgabe  
Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2. SLK-SEBS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

Bachelor Lehramt  1.    



ABS und BBS 
(auslaufend) 

2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS 3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
In der Legende vom heiligen Papst Silvester findet die Vorstellung eines engen Zusammenwirkens von weltlicher und 
geistlicher Macht ihre Legitimation wie exemplarischen Ausdruck: Der römische Bischof Silvester heilt den vom 
Aussatz befallenen Kaiser Konstantin, bekehrt und tauft ihn. Zudem kann er in einem Streitgespräch mit jüdischen 
Gelehrten die Überlegenheit des christlichen Glaubens beweisen. Zum Dank für die Heiligung privilegiert der Kaiser 
das Christentum, lässt Kirchen bauen und bestimmt Silvester zum Oberhaupt der gesamten Geistlichkeit. 
So wird die Legende seit dem frühen Mittelalter in der lateinischen Tradition überliefert. In der zweiten Hälfte des 13. 
Jahrhunderts erzählt Konrad von Würzburg sie in mittelhochdeutschen Versen für ein städtisches Publikum. Neben 
den Besonderheiten legendarischen Erzählens wird daher die Frage nach der Rezeptionssituation von Konrads 
Übertragung Gegenstand der Seminars sein. 
Textgrundlage: Konrad von Würzburg: Die Legenden I (= Silvester), hrsg. von Paul Gereke. Halle/Saale 1925 (= ATB 
19). Der Text wird vor Beginn des Seminars auf der entsprechenden OPAL-Seite zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
 



 
Titel der LV 
 

Eilhart von Oberg: Tristrant  
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Denise Theßeling 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 3. DS / W 48/102 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3K-Mediäv 7610 Hausaufgabe  
Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2. SLK-SEBS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

Bachelor Lehramt  1.    



ABS und BBS 
(auslaufend) 

2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS 3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
‚sie verluren bald ir sinne,/ oder sie musten ain ander minne.‘ Mit diesen ausweglosen Worten beschreibt Eilhart von 
Oberg die Wirkung des minne-Tranks, der Tritsrant und Isalde aneinader bindet. Diese älteste deutschsprachige 
Version des Tristanstoffes (um 1170/80) besticht durch ihre schlichte und nüchterne Sprache und ist im Gegensatz zu 
dem berühmteren ‚großen Bruder‘ zum ‚Tristan‘ Gottfrieds von Straßburg kein Fragment geblieben, sondern erzählt 
von der Geburt bis zum Tod die Geschichte eines außergewöhnlichen Protagonisten.  
Das Seminar nähert sich in textnaher Lektüre den zentralen Themen (Herrschaft und Hof, minne und Freundschaft, 
Öffentlichkeit und Heimlichkeit) sowie einer kontextuellen Einbettung des Textes. Ziel des Seminars ist es erste 
literaturtheoretische Grundlagen (Genette) zu vermitteln sowie die Seminarteilnehmer/innen zur eigenständigen 
Lektüre eines mittelhochdeutschen Textes und dessen Interpretation zu befähigen, um die Kenntnisse der 
hochmittelalterlichen Literatur und Kultur zu vertiefen. 
Alle Seminarteilnehmer/innen sollen die Bereitschaft zu selbständiger Arbeit in Kleingruppen mitbringen sowie zur 
Bewältigung des hohen Lesepensums, dass die Voraussetzung für eine gewinnbringende Diskussion bildet. 
Als verbindliche Textausgabe dient: Eilhart von Oberg, Tristrant und Isalde: mittelhochdeutsch, neuhochdeutsch, hg. 
von Danielle Buschinger und Wolfgang Spiewok, Greifswald 1993 (Wodan; Bd. 27). Der Text wird über OPAL digital 
zur Verfügung gestellt. Eine Buchausgabe wird sich auch im seminareigenen Semesterapparat befinden. 
 
 



 
Titel der LV 
 

Herzog Ernst 
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Matthias Standke 

Tag / Zeit / Ort 
 

Blockveranstaltung:  
14.11.14 (Einführung von 09:20-10:50); BSS/109/U 
28.11.14 (I. Block von 09:20-12:40); BSS/109/U 
12.12.14 (II. Block von 09:20-12:40); BSS/109/U 
09.01.15 (III. Block von 09:20-12:40); BSS/109/U 
23.01.15 (IV. Block von 09:20-12:40); BSS/109/U 
06.02.15 (V. Block von 09:20-12:40);  
 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3K-Mediäv 7610 Hausaufgabe  
Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 1.    



Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

2. SLK-SEBS-
DEU-V1LIT 

20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS 3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
Der mittelhochdeutsche und anonym überlieferte Text Herzog Ernst bietet dem Leser ein breites Spektrum an 
Themen: Streit im Hochadel, Mordpläne, Verbannung und Flucht, von Stürmen gelenkte Reisen, Konfrontation mit 
exotischen Völkern, blutige Kämpfe mit Heiden und einem versöhnlichen Happyend zu Weihnachten. Neben diesen 
thematischen Punkten will das Seminar die Kenntnisse der mittelhochdeutschen Sprachstufe sowie der 
mittelalterlichen Kultur vertiefen. Vor allem mittels einer theoretischen Fundierung sollen narratologische Aspekte des 
Textes analysiert werden.  
Textgrundlage, dessen Kenntnis vorausgesetzt wird, ist:  
Herzog Ernst. Ein mittelalterliches Abenteuerbuch. In der mittelhochdeutschen Fassung B nach der Ausgabe von Karl 
Bartsch mit den Bruchstücken der Fassung A. Herausgegeben, übersetzt, mit Anmerkungen und einem Nachwort 
versehen von Bernhard Sowinski. Stuttgart 1998 (RUB 8352). 
 
 
 



 
Titel der LV 
 

Reinmar 
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Dienstag, 3. DS / ZEU 146 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3S-Mediäv 
3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

7310 
7320 
7610 

Hausaufgabe  
Hausarbeit 
Hausaufgabe 

Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2. SLK-SEBS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    



5.    
Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
Reinmars Liedkunst steht noch immer im Schatten Walthers, des anderen großen Meisters des deutschen 
Minnesangs. Die Positionen sind klar verteilt: Wo der Letzte als Innovator und Überwinder klassischer Positionen gilt, 
kommt Reinmar oft nur in der dominanten Ästhetisierung von Leid im Klagen in den Blick. Stabilisiert ist ein solches 
Bild durch die Vorstellung einer auch persönlichen Konkurrenz der beiden Dichter, wie sie sich in der Reinmar-
Walther-Fehde  zu dokumentieren scheint. Zwar sind solch überzogene Typisierungen seit geraumer Zeit in die  
Diskussion geraten, trotzdem scheint es angebracht die unterliegenden teleologischen Muster von 
Gattungsentwicklung zu suspendieren, um den Blick freizubekommen auf die spezifischen Leistungen Reinmarschen 
Singens. 
Textgrundlage ist: Des Minnesangs Frühling, Bd.1: Texte, hrsg. von Hugo Moser u. Helmut Tervooren, Stuttgart 
382007 (u.ö.). Bitte wiederholen sie, was sie im Basismodul zum Minnesang gelernt haben und vertiefen sie durch die 
Lektüre einer der zahlreichen auch über die SLUB verfügbaren Einführungen zum Textfeld. Bedingung für die 
erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist das Bestehen einer Textkenntnisklausur in der ersten Veranstaltung, die 
Grundlagenkenntnis abprüft,  sowie die aktive Teilnahme an der Seminardiskussion. 
 
 



 
 
Titel der LV 
 

Nibelungenlied 
Proseminar/Seminar 

Lehrkraft 
 

Julia Zimmermann 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 7. DS / W 48/101 
 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-BA-G-2V-

LIT 
60210 
60220 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 

3. SLK-BA-G-3A-
LIT 

60420 
60410 

Kurzüberprüfung 
kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv PS1 

2V-Mediäv PS2 
2K-Mediäv 

6320 
6330 
6620 

Hausarbeit 1 
Hausarbeit 2 
Hausarbeit  

3. 3S-Mediäv 
3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

7310 
7320 
7610 

Hausaufgabe  
Hausarbeit 
Hausaufgabe 

Fach- Bachelor Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Fach- Master Germanistik 
Sprach- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

    
 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2. SLK-SEGS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung  

3.    
 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2. SLK-SEMS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2. SLK-SEGY-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    
4.    
5.    

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2. SLK-SEBS-

DEU-V1LIT 
20910 
20920 

kombinierte Arbeit (oder) 
Kurzüberprüfung 

3.    



4.    
5.    

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 65910 Hausarbeit 
3. ABS3K-Mediäv 69110 lektürebezogene Aufgabe  

Master Lehramt Gymnasium 1.    
2.    

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 47510 Hausarbeit 
3.  3S-Mediäv 

3S-Mediäv 
3K-Mediäv 

47810 
47820 
48210 

lektürebezogene Aufgabe 
Hausarbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    

Lehramt STEX (auslaufend) 
 

S III Hausarbeit 

Kommentar: 
Das um 1200 entstandene ‚Nibelungenlied‘ zählt aufgrund seiner einzigartigen Stellung innerhalb der 
mittelhochdeutschen heldenepischen Tradition zu den bedeutendsten Dichtungen des Mittelalters. Seine komplexe 
Stoffgeschichte, seine poetologischen Eigenheiten, seine erzählerischen Brüche und Diskontinuitäten machen das 
‚Nibelungenlied‘ zu einem vielbeachteten Gegenstand der germanistischen Mediävistik. Ziel des Seminars ist es, 
neben der gemeinsamen Lektüre der Dichtung diese Aspekte gemeinsam aufzuarbeiten und zur Diskussion zu 
stellen. Seitenblicke auf die handschriftlich meist mitüberlieferte ‚Klage‘ und auf die ‚Kudrun‘ sollen ebenfalls geboten 
werden. 
Die Textkenntnis des ‚Nibelungenlieds‘ ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar; die Textkenntnis wird zu 
Semesterbeginn in Gestalt einer Textkenntnisklausur überprüft. Weitere Teilnahmebedingungen sind eine 
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminargeschehen. 
Textgrundlage und anzuschaffende Edition:  
Das Nibelungenlied. Nach der Ausgabe von Karl Bartsch hg. von Helmut de Boor. 22., revidierte und von Roswitha 
Wisniewski ergänzte Auflage. Mannheim 1996. 
Zur Einführung:  
Jan-Dirk Müller: Das Nibelungenlied. (Klassiker-Lektüren 5) Berlin 32009; Ursula Schulze, Das Nibelungenlied. 
Stuttgart 2003 (Reclams Universalbibliothek 17604). 
 
 



 
Titel der LV 
 

Ulrich von Liechtenstein ‚Frauendienst‘ 
Seminar / Master-Seminar 

Lehrkraft 
 

Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 2. DS / HSZ E 05 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    
3. SLK-BA-G-3S-

LIT 
63110 
 

kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. 3S-Mediäv 7310 

7320 
Hausaufgabe oder 
Hausarbeit 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-MA-G-1-S-
LIT 
 
SLK-MA-G-1-E-
LIT 

233110 
233120 
 
234110 
234120 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
kombinierte Arbeit oder 
Kurzüberprüfung 

2. SLK-MA-G-2-A-
LIT 
 
SLK-MA-G-2-
WP-LIT 

233310 
233320 
 
234510 
 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. MA-GLK 2 
MA-GÄLK 1 
MA-GÄLK 5 

225210  
entfällt 
256210 

Seminararbeit 
Teilnahme 
Referat 

2. MA-GÄLK 4 226210 Kurzpräsentation 
Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1./2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEGS-

DEU-SLIT 
SLK-SEGS-
DEU-KLIT 

25310 
 
27010 

Exposé 
 
Projektarbeit  

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEMS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEMS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24810 

kombinierte Arbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe  

4. SLK-SEMS-
DEU-SLIT 
SLK-SEMS-
DEU-KLIT 

25310 
 
26910 

Exposé 
 
lektürebezogene Aufgabe  

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2.    
3. SLK-SEGY-

DEU-EWLIT 
SELK-SEGY-

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  



DEU-ERLIT 
4. SLK-SEGY-

DEU-S1LIT 
SLK-SEGY-
DEU-KLIT 

25110 
 
26110 
26120 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit, 
Kurzüberprüfung 

5. SLK-SEGY-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    
3. SLK-SEBS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEBS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEBS-
DEU-S1LIT 
SLK-SEBS-
DEU-KLIT 

25210 
 
26110 

Projektarbeit 
 
kombinierte Arbeit 

5. SLK-SEBS-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. ABS 3S-Mediäv 

 
BBS 3S-Mediäv 

68510, 68520 
 
68510 

Hausarbeit, lektürebezogene 
Aufgabe  
Hausarbeit  

Master Lehramt Gymnasium 1. SLK-LM-G-GS-
ÄLK 
SLK-LM-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-LM-G-E-
NLK/ÄLK 

225320 
 
227720 
 
227520 

lektürebezogene Aufgabe  
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 

2. SLK-LM-G-VS-
ÄLK 

226520, 
226530 

lektürebezogene Aufgabe, 
Seminararbeit  

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. SLK-WP-G-GS-
ÄLK 
SLK-WP-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-WP-G-E-
NLK/ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 

142510 
 
143510 
 
143510 
 
142810 
 
143210 

lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 

2.    
Lehramt STEX (auslaufend) 
 

HS Hausarbeit 

Kommentar: 
Der Frauendienst des steirischen Ministerialen Ulrich von Liechtenstein gilt unter gattungstypologischen 
Gesichtspunkten als eines der großen Experimente der deutschsprachigen Literatur des 13. Jahrhunderts. Und das 
nicht allein, weil hier das Singen von der Liebe und das Erzählen von ihr verschmelzen – der Roman enthält eine 
ganze Reihe von Liedern, die solcherart im Frauendienst auf verschiedenen Ebenen kontextualisiert erscheinen. 
Noch weit mehr hat seit seiner Wiederentdeckung zu Beginn des 19. Jahrhunderts  fasziniert, dass hier überhaupt 
das erste Mal in deutschsprachiger Literatur ein Autor von sich selbst und seiner ‚Liebe‘ zu erzählen scheint. Diese 
autobiographische Großerzählung werden wir vor allem unter zwei Gesichtspunkten in den Blick nehmen: zum einen 
als ‚Weiterführung von Minnesang mit anderen Mittel‘, zum anderen in ihren Möglichkeiten narrativer 
Identitätsstiftung. 
Einzig verwendbare Textgrundlage ist: Ulrich von Liechtenstein: Frauendienst. Hg. Franz Viktor Spechtler. Kümmerle 
Verlag, Göppingen: 1987/2003. Die Kenntnis des Textes wird in der ersten Seminarsitzung durch eine 



Textkenntnisklausur abgeprüft. Ihr Bestehen und die rege Teilnahme an der Seminardiskussion sind 
Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss der Veranstaltung. 
 
 
 



 
Titel der LV 
 

Kirchenkritik und Antipapalismus in der volkssprachigen Literatur des 
Mittelalters 
Seminar / Master-Seminar 

Lehrkraft 
 

Albrecht Dröse 

Tag / Zeit / Ort 
 

Mittwoch, 4. DS / W 48/001 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    
3. SLK-BA-G-3S-

LIT 
63110 
 

kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. 3S-Mediäv 7310 

7320 
Hausaufgabe oder 
Hausarbeit 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-MA-G-1-S-
LIT 
 
SLK-MA-G-1-E-
LIT 

233110 
233120 
 
234110 
234120 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
kombinierte Arbeit oder 
Kurzüberprüfung 

2. SLK-MA-G-2-A-
LIT 
 
SLK-MA-G-2-
WP-LIT 

233310 
233320 
 
234510 
 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. MA-GLK 1 225120 
225130 
225140 

Vortrag 
lektürebezogene Aufgabe 1 
lektürebezogene Aufgabe 2 

2.  
 

  

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1./2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEGS-

DEU-SLIT 
SLK-SEGS-
DEU-KLIT 

25310 
 
27010 

Exposé 
 
Projektarbeit  

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEMS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEMS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24810 

kombinierte Arbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe  

4. SLK-SEMS-
DEU-SLIT 
SLK-SEMS-
DEU-KLIT 

25310 
 
26910 

Exposé 
 
lektürebezogene Aufgabe  

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2.    
3. SLK-SEGY-

DEU-EWLIT 
24110 
 

kombinierte Arbeit 
 



SELK-SEGY-
DEU-ERLIT 

24710 kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEGY-
DEU-S1LIT 
SLK-SEGY-
DEU-KLIT 

25110 
 
26110 
26120 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit, 
Kurzüberprüfung 

5. SLK-SEGY-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    
3. SLK-SEBS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEBS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEBS-
DEU-S1LIT 
SLK-SEBS-
DEU-KLIT 

25210 
 
26110 

Projektarbeit 
 
kombinierte Arbeit 

5. SLK-SEBS-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. ABS 3S-Mediäv 

 
BBS 3S-Mediäv 

68510, 68520 
 
68510 

Hausarbeit, lektürebezogene 
Aufgabe  
Hausarbeit  

Master Lehramt Gymnasium 1. SLK-LM-G-GS-
ÄLK 
SLK-LM-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-LM-G-E-
NLK/ÄLK 

225320 
 
227720 
 
227520 

lektürebezogene Aufgabe  
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 

2. SLK-LM-G-VS-
ÄLK 

226520, 
226530 

lektürebezogene Aufgabe, 
Seminararbeit  

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. SLK-WP-G-GS-
ÄLK 
SLK-WP-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-WP-G-E-
NLK/ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 

142510 
 
143510 
 
143510 
 
142810 
 
143210 

lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 

2.    
Lehramt STEX (auslaufend) 
 

HS Hausarbeit 

Kommentar: 
Die Institution Kirche mag in der mittelalterlichen Gesellschaft Alteuropas sakrosankt gewesen sein, ihre 
Repräsentanten jedoch waren vor Kritik keineswegs gefeit. Diese Kritik richtete sich vor allem gegen Missstände 
innerhalb geistlichen Standes, der seinen Aufgaben nicht nachkäme. Zuweilen wurde auch die päpstliche Kurie 
polemisch attackiert, wofür etwa Walthers Sprüche im Unmutston prägnante Beispiele liefern. Das Seminar wird 
versuchen, in exemplarischen Lektüren einige Voraussetzungen, Funktionen und Transformationen eines 
vielschichtigen und vielstimmigen Diskurses zu rekonstruieren. Dafür sollen unterschiedliche Texttraditionen und 
Ausdrucksformen der Kirchenkritik vornehmlich in der volkssprachigen Literatur des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit in den Blick genommen werden: Sangspruchdichtung, Mystik, das mittelalterliche Drama, humanistische 
Satire, bis hin zu den Flugschriften der Reformation.  
 



Die z. T. schwer zugänglichen Texte werden vor Seminarbeginn in einem Reader zusammengestellt. 
 
 
 
 



 
Titel der LV 
 

Geistliches Spiel 
Seminar / Master-Seminar  

Lehrkraft 
 

Julia Zimmermann 

Tag / Zeit / Ort 
 

Dienstag, 5. DS / W 48/003 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    
3. SLK-BA-G-3S-

LIT 
63110 
 

kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. 3S-Mediäv 7310 

7320 
Hausaufgabe oder 
Hausarbeit 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-MA-G-1-S-
LIT 
 
SLK-MA-G-1-E-
LIT 

233110 
233120 
 
234110 
234120 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
kombinierte Arbeit oder 
Kurzüberprüfung 

2. SLK-MA-G-2-A-
LIT 
 
SLK-MA-G-2-
WP-LIT 

233310 
233320 
 
234510 
 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. MA-GÄLK2 225610 Hausarbeit 

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1./2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEGS-

DEU-SLIT 
SLK-SEGS-
DEU-KLIT 

25310 
 
27010 

Exposé 
 
Projektarbeit  

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEMS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEMS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24810 

kombinierte Arbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe  

4. SLK-SEMS-
DEU-SLIT 
SLK-SEMS-
DEU-KLIT 

25310 
 
26910 

Exposé 
 
lektürebezogene Aufgabe  

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2.    
3. SLK-SEGY-

DEU-EWLIT 
SELK-SEGY-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEGY- 25110 kombinierte Arbeit 



DEU-S1LIT 
SLK-SEGY-
DEU-KLIT 

 
26110 
26120 

 
kombinierte Arbeit, 
Kurzüberprüfung 

5. SLK-SEGY-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    
3. SLK-SEBS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEBS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEBS-
DEU-S1LIT 
SLK-SEBS-
DEU-KLIT 

25210 
 
26110 

Projektarbeit 
 
kombinierte Arbeit 

5. SLK-SEBS-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. ABS 3S-Mediäv 

 
BBS 3S-Mediäv 

68510, 68520 
 
68510 

Hausarbeit, lektürebezogene 
Aufgabe  
Hausarbeit  

Master Lehramt Gymnasium 1. SLK-LM-G-GS-
ÄLK 
SLK-LM-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-LM-G-E-
NLK/ÄLK 

225320 
 
227720 
 
227520 

lektürebezogene Aufgabe  
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 

2. SLK-LM-G-VS-
ÄLK 

226520, 
226530 

lektürebezogene Aufgabe, 
Seminararbeit  

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. SLK-WP-G-GS-
ÄLK 
SLK-WP-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-WP-G-E-
NLK/ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 

142510 
 
143510 
 
143510 
 
142810 
 
143210 

lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 

2.    
Lehramt STEX (auslaufend) 
 

HS Hausarbeit 

Kommentar: 
Gegenstand des Hauptseminars sind die aus der christlichen Liturgie hervorgegangenen Spiele, in denen zentrale 
Ereignisse der biblischen Geschichte (die Geburt, Passion und Auferstehung Christi aus dem Neuen Testament, aber 
auch Geschehnisse aus dem Alten Testament) zu szenischen Darstellungen ausgeformt und aufgeführt wurden. Im 
Blick auf die aufgezeichneten Texte geistlicher Spiele steht in der jüngeren Forschung immer wieder die Frage nach 
dem Verhältnis von Liturgie und szenischer Umsetzung im Mittelpunkt. In welcher Weise erhält der Akt der 
Vergegenwärtigung der Heilstat Christi im Rahmen des Spiels eine neue Valenz als Repräsentation (oder als 
Performanz), welche Rolle spielt in diesem Kontext die Medialität? Gerade in diesem Zusammenhang ist in der 
Forschung auch die Frage nach dem medialen Status der Spiele (als Lektüre- oder Aufführungstexte) zentral. Diese 
Probleme sollen im Mittelpunkt der Seminararbeit stehen und anhand von ausgewählten Texten (dem 
‚Donaueschinger Passionsspiel‘ und insbesondere den Weihnachtsspielen) erörtert werden. 
Die Textkenntnis des ‚Donaueschinger Passionsspiels‘ ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar; die 
Textkenntnis wird zu Semesterbeginn in Gestalt einer Textkenntnisklausur überprüft. Dringend empfohlen wird zur 
Vorbereitung die begleitende Lektüre der Evangelientexte (wie im Kommentar zum ‚Donaueschinger Passionsspiel‘ 



angegeben). Weitere Teilnahmebedingungen sind eine regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminargeschehen 
sowie die Thesenbildung zu den behandelten Texten der Sekundärliteratur. 
Anzuschaffende Texte: 
Das Donaueschinger Passionsspiel. Nach der Handschrift mit Einleitung und Kommentar neu hg. von A. H. Touber, 
Stuttgart 1985 (RUB 8046). 
Die Texte der behandelten Weihnachtsspiele werden zu Semesterbeginn als Reader zur Verfügung gestellt. 
 
 



 
 
Titel der LV 
 

Walthers Liedlyrik 
Seminar / Master-Seminar  

Lehrkraft 
 

Julia Zimmermann 

Tag / Zeit / Ort 
 

Dienstag, 3. DS / GER 39 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    
3. SLK-BA-G-3S-

LIT 
63110 
 

kombinierte Arbeit 

Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. 3S-Mediäv 7310 

7320 
Hausaufgabe oder 
Hausarbeit 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-MA-G-1-S-
LIT 
 
SLK-MA-G-1-E-
LIT 

233110 
233120 
 
234110 
234120 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
kombinierte Arbeit oder 
Kurzüberprüfung 

2. SLK-MA-G-2-A-
LIT 
 
SLK-MA-G-2-
WP-LIT 

233310 
233320 
 
234510 
 

kombinierte Arbeit oder 
lektürebezogene Aufgabe 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. MA-GÄLK2 225610 Hausarbeit 

Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1./2. EB 3-3 
EB 3-5 

 Seminararbeit 
Seminararbeit 

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEGS-

DEU-SLIT 
SLK-SEGS-
DEU-KLIT 

25310 
 
27010 

Exposé 
 
Projektarbeit  

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEMS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEMS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24810 

kombinierte Arbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe  

4. SLK-SEMS-
DEU-SLIT 
SLK-SEMS-
DEU-KLIT 

25310 
 
26910 

Exposé 
 
lektürebezogene Aufgabe  

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2.    
3. SLK-SEGY-

DEU-EWLIT 
SELK-SEGY-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  



4. SLK-SEGY-
DEU-S1LIT 
SLK-SEGY-
DEU-KLIT 

25110 
 
26110 
26120 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit, 
Kurzüberprüfung 

5. SLK-SEGY-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    
3. SLK-SEBS-

DEU-EWLIT 
SELK-SEBS-
DEU-ERLIT 

24110 
 
24710 

kombinierte Arbeit 
 
kombinierte Arbeit  

4. SLK-SEBS-
DEU-S1LIT 
SLK-SEBS-
DEU-KLIT 

25210 
 
26110 

Projektarbeit 
 
kombinierte Arbeit 

5. SLK-SEBS-
DEU-S2LIT 

25310 Exposé 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3. ABS 3S-Mediäv 

 
BBS 3S-Mediäv 

68510, 68520 
 
68510 

Hausarbeit, lektürebezogene 
Aufgabe  
Hausarbeit  

Master Lehramt Gymnasium 1. SLK-LM-G-GS-
ÄLK 
SLK-LM-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-LM-G-E-
NLK/ÄLK 

225320 
 
227720 
 
227520 

lektürebezogene Aufgabe  
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 

2. SLK-LM-G-VS-
ÄLK 

226520, 
226530 

lektürebezogene Aufgabe, 
Seminararbeit  

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2.    
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. SLK-WP-G-GS-
ÄLK 
SLK-WP-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-WP-G-E-
NLK/ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 

142510 
 
143510 
 
143510 
 
142810 
 
143210 

lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 
 
Seminararbeit 
 
lektürebezogene Aufgabe 
 
Seminararbeit 

2.    
Lehramt STEX (auslaufend) 
 

HS Hausarbeit 

Kommentar: 
Im Mittelpunkt des Seminars steht die intensive Lektüre, Übersetzung und literaturwissenschaftliche Betrachtung 
einer Auswahl exemplarischer Lieder Walthers von der Vogelweide. Bis in die heutige Zeit zählt Walther zu den 
bekanntesten Dichtern des Mittelalters, der seine poetische Herausgehobenheit wie kein anderer Dichter seiner Zeit 
in seinen Liedern offenbart. Insbesondere an seinen Minneliedern zeigt sich, wie gattungstypische Konzeptionen der 
Minne einerseits ausgebreitet, andererseits aber auch in innovativer Weise variiert werden. Neben der intensiven 
gemeinsamen Lektüre der Walther-Lieder soll im Seminar nicht zuletzt auch die Neuedition der Lieder durch Thomas 
Bein (s.u. Textgrundlage) im Vergleich zu älteren Texteditionen kritisch hinterfragt werden. 
Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar sind eine regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminargeschehen 
sowie die Bereitschaft zur Übernahme eines Impulsreferates bzw. die regelmäßige Vorbereitung der Einzelsitzungen 
durch Rezeption der Sekundärliteratur. 
Textgrundlage und anzuschaffende Edition:  
Walther von der Vogelweide: Leich, Lieder, Sangsprüche, 15., veränderte und um Fassungseditionen erweiterte 



Auflage der Ausgabe von Karl Lachmann, hg. v. Thomas Bein, Berlin und Boston 2013. 
Zur Einführung:  
Manfred Günter Scholz: Walther von der Vogelweide. 2., korrigierte und bibliogr. erg. Aufl., Stuttgart u.a.: Metzler 
2005 (Sammlung Metzler 316). 
 
 



 
Titel der LV 
 

Artusepik 
Vorlesung 

Lehrkraft 
 

Julia Zimmermann 

Tag / Zeit / Ort 
 

Montag, 4. DS / HSZ 04 
 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Bachelor Germanistik  
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2.    
3. SLK-BA-G-3A-

LIT 
60410 lektürebezogene Aufgabe 

(Klausur) 
Fach- Bachelor Germanistik  
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv 

2K-Mediäv 
6310 
6610 

Klausur 
Klausur 

3. 3S-Mediäv 
3K-Mediäv  

- 
- 

Teilnahme 
Teilnahme 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1. SLK-MA-G-1-E-
LIT 

- Teilnahme 

    
Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

1. MA-GÄLK 1 
MA-GÄLK 5 

225410 
225410 

Klausur 
Klausur 

2.    
Ergänzungsbereich für die 
auslaufenden Masterstudien-
gänge 

1., 2. 
EB 3-3, EB 3-5 - Teilnahme 
EB 3-4, EB 3-6 - Klausur 

 
Staatsexamen Grundschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEGS-

DEU-SLIT 
- Teilnahme 

 
Staatsexamen Mittelschule 

1.    
2.    
3. SLK-SEMS-

DEU-EWLIT 
SLK-SEMS-
DEU-ERLIT 

24120 
 
- 

Klausur 
 
Teilnahme 

4. SLK-SEMS-
DEU-SLIT 

- Teilnahme 

 
 
Staatsexamen Gymnasium 

1.    
2.    
3. SLK-SEGY-

DEU-EWLIT 
SLK-SEGY-
DEU-ERLIT 

24120 
 
- 

Klausur 
 
Teilnahme 

4.    
5. SLK-SEGY-

DEU-S2LIT 
- Teilnahme 

 
Staatsexamen berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    
3. SLK-SEBS-

DEU-EWLIT 
SLK-SEBS-
DEU-ERLIT 

24120 
 
- 

Klausur 
 
Teilnahme 

4.    



5. SLK-SEBS-
DEU-S2LIT 

- Teilnahme 

Bachelor Lehramt  
ABS und BBS 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv - - 
3.    

Master Lehramt Gymnasium 1. SLK-LM-G-GS-
ÄLK 
SLK-LM-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-LM-G-E-
NLK/ÄLK 

225310 
227710 
 
227510 

Klausur 
Klausur 
 
Klausur 
 

2. SLK-LM-G-VS-
ÄLK 

226510 Klausur 

Master Lehramt berufsbildende 
Schulen 

1.    
2.    

Bachelor Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1.    
2. 2V-Mediäv - Teilnahme 
3.    

Master Wirtschaftspädagogik 
Qualifizierungsrichtung Deutsch 
(auslaufend) 

1. SLK-WP-G-GS-
ÄLK 
SLK-WP-G-E-
ÄLK/LING 
SLK-WP-G-E-
NLK/ÄLK 
SLK-WP-G-VS-
ÄLK 

142210 
 
143510 
 
143510 
 
142810 
 

Klausur 
 
Klausur 
 
Klausur 
 
Klausur 

2.    
Lehramt STEX (auslaufend) 
 

V Teilnahme 

Kommentar: 
Im Zentrum der Vorlesung stehen die deutschsprachigen Artusromane des Hoch- und Spätmittelalters. Die Vorlesung 
will einen Überblick insbesondere über die stoffliche Tradition und die Gattungsgeschichte dieser in mittelalterlicher 
Zeit offenbar überaus populären Erzählungen bieten. 
Zur Einführung:  
Volker Mertens, Der deutsche Artusroman. Stuttgart 1998 (Reclams Universalbibliothek 17609. Literaturstudium). 
Hilkert Weddige, Einführung in die germanistische Mediävistik, München 42004, insbes. Kap. 7, S. 187-202. 
 



 
 

Titel der LV 
 

Lektüre narratologischer Basistexte 
Lektürekurs  

Lehrkraft 
 

Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Blockveranstaltung / AVO 
Vorbesprechung am Mittwoch, 15.10.2014, 6. DS, W 48/002 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahme- 
voraussetzung 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwiss. 

1. MA-GLK1 225220 Referat 

Kommentar 
Die Blockveranstaltung richtet sich an interessierte Studierende aller Semester. Sie dient der Vermittlung 
narratologischen Basiswissens und entsprechender Terminologie. Sie will zum einen den Blick auf die 
verschiedenen Dimensionen all dessen öffnen, was man meist ganz pauschal ‚Erzählen‘ nennt. Zum anderen 
vermittelt sie jenes Handwerkszeug, ohne das die Interpretation erzählender Literatur heute kaum noch 
auskommen kann. 
Die Veranstaltung versteht sich als Plattform, die die eigenständige Lektüre der entsprechenden Texte begleitet, 
vertieft und strukturiert. Geplant ist das zwanglose Gespräch über nachfolgende Klassiker des Genres: Gérard 
Genette: Die Erzählung (frz. zuerst 1972); Clemens Lugowski: Die Form der Individualität im Roman (dt. zuerst 
1932); Jurij M. Lotman: Die Struktur literarischer Texte (zuerst dt. 1972). Die Teilnehmer treffen sich zu einer 
Vorbesprechung am 15.10.2014 Mi(6) im Raum W 48/ 002, zu der das Programm präzisiert und die Titelliste 
gegebenenfalls nach den Wünschen der Teilnehmer modifiziert werden. 
 

 



 
Titel der LV 
 

Arbeitskreis Master  

Lehrkraft 
 

Albrecht Dröse / Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Mittwoch, 6. DS / W 48/ 002 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahme- 
voraussetzung 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwiss. 

1. MA-GÄLK 2   - - 
2. MA-GÄLK 3 

MA-GÄLK 4 
225810 
226220 

Referat 
Protokoll 

Kommentar 
Die Veranstaltung ist konzipiert als übergreifende Plattform, vermittels der die Studierenden der alten 
Masterstudiengänge ihren Horizont über die Grenzen der jeweils belegten Seminare hinaus erweitern. Die 
Diskussion soll sowohl die Nacharbeit der in den Seminaren vermittelten Inhalte befördern als auch Anstöße 
geben, die von fremden Themen ausgehen können. Schwerpunktsetzungen richten sich nach den Seminarwahlen 
und Interessen der Studierenden; Absprachen zu Planung und Organisation der grundsätzlich offenen 
Projektarbeit erfolgen in einer der ersten Sitzungen. 
 

 



 
 
Titel der LV 
 

Konsultation 

Lehrkraft 
 

Albrecht Dröse / Kay Malcher 

Tag / Zeit / Ort 
 

Mittwoch, 7. DS / W 48/002 

Einschreibung /  
Anmeldung 

Eine Einschreibung zu dieser Veranstaltung ist zwischen 15.09.2014 - 
13.10.2015 auf der zugehörigen OPAL-Seite möglich. Die entsprechende 
Anmeldung ist verbindlich, die Teilnehmerzahl begrenzt. 

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

 
Studiengang 
 

 
Studien- 

jahr 

 
Modul- 

nummer 

 
Prüfungs- 
nummer 

 
Leistungsnachweis 

Fach-Master Germanistik 
(neu ab WS 2013/2014) 

1.    
2. SLK-MA-G-2-

WP-LIT 
234520 
234530 

Exposé  
Kolloquium 

Fach- Master Germanistik 
Literatur- u. Kulturwissenschaft 
(auslaufend) 

2. MA-GLK 3 226310 
226320 

Exposé 
Kolloquium  

Kommentar: 
 
 



 
Titel der LV 
 

Mediävistisches Oberseminar/ Examenskolloquium  

Lehrkraft 
 

Kay Malcher / Albrecht Dröse 

Tag / Zeit / Ort 
 

Mittwoch, 7. DS (14-täglich) / W 48/002  

Einschreibung /  
Anmeldung 

Teilnahme nach persönlicher Einladung möglich  

Teilnahmevoraussetzung 
 

siehe entsprechende Modulbeschreibung 

Kommentar: 
Das Oberseminar/Kolloquium soll die Abfassung von Master-Arbeiten und Staatsexamensarbeiten sowie 
Dissertationen im Bereich der Älteren und frühneuzeitlichen deutschen Literatur und Kultur begleiten. Es können 
sowohl die Themen der Arbeiten vorgestellt und diskutiert als auch formale Anforderungen besprochen und eingeübt 
werden. 
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